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Modellbaubogen in Museen und Sammlungen
Ein Museum ausschliesslich für Kartonmodelle

Axel Huppers

Das tschechische Kartonmodellmuseum in

Police nad Metují1

Seit 2012 besteht im tschechischen Städtchen Police nad Me-
tují [Politz an der Mettau] ein speziell eingerichtetes Museum 
nur für Kartonmodelle. Begonnen hatte alles 2009, als Ladislav 
Badalec (*1947)2 und Jaroslav Škop zusammentrafen. Gemein-
sam entwickelten sie die Idee, ein Museum für Papiermodel-
le entstehen zu lassen – eine Art Tempel in welchem diesem 
Hobby gehuldigt werden kann. Dazu muss man wissen, dass 
der Kartonmodellbau im tschechischen und slowakischen 
Sprachraum eine ausgesprochen lange Tradition hat und bis 
in die Gegenwart durch eine Vielzahl an Konstrukteuren und 
Verlagen lebendig geblieben ist.3 Leider sind Ideen oft nur 
Wünsche und scheitern später an der Realität. Doch in die-
sem Falle gelang es, Mitstreiter zu fi nden und für das Projekt 
zu begeistern. In der Stadt Police nad Metují im Nordosten 
Tschechiens, im Grenzgebiet zu Polen, fanden sich geeignete 
Räumlichkeiten in einer ehemaligen Landwirtschaftsschule. 
Die Bürgermeisterin, Mag. Ida Jenková, setzte sich persönlich 
für das Vorhaben ein. Finanzielle Mittel der Stadt wurden be-
reitgestellt und erste Arbeiten führten zu einem Ausstellungs-
raum. Besonders verdient in dieser ersten Phase machten sich 
neben Ladislav Badalec auch Ing. Arch. Milan Weiner (*1955)4 
und Josef Kropáček (*1969)5. Als ersten Museumsleiter gelang 
es Josef Hejn yš zu verpfl ichten. Er war bis dahin bereits im Bür-
gerverein „Julinka“ in Police nad Metují aktiv und gleichzeitig 
Leiter des örtlichen Zentrums der Pfadfi nderbewegung. Un-
ter seiner Leitung eröff nete das Museum feierlich am 30. April 
2012 seine Tore im Beisein von Konstrukteuren und Modell-
bauern aus Tschechien und Polen sowie Lokalpolitikern. Lei-
der verstarb Josef Hejnyš noch im Herbst des gleichen Jahres, 
so dass er die weiteren Geschicke des Museum nicht mehr be-
einfl ussen konnte. Seine Nachfolgerin wurde Martina Váňová.
Schon im ersten Jahr konnten auch zwei museumseigene 
Modellbaubogen publiziert werden. Die Wallfahrtskapelle 
von Suchý Důl6 konstruierte Robert Navrátil, ein in Tschechien 
bekannter Konstrukteur von Modellbaubogen. Bei der „Polit-
zer Weihnachtskrippe“, deren Vorbild jährlich in der Vorweih-

nachtszeit unter dem Weihnachtsbaum auf dem Marktplatz 
steht, waren Schüler der künstlerischen Grundschule unter 
Leitung von Jaroslav Soumar für die Konstruktion verant-
wortlich. Im ersten Jahr wurden 7 524 Besucher gezählt, und 
die Gesamteinnahmen betrugen CZK 513 015 (ca. EUR 18 981).
Das Maskottchen des Museums wurde der „Herkules“, ange-
lehnt an die griechische Figur des gleichnamigen Halbgottes. 
Passend dazu gab es einen Bastelbogen einfachster Art mit 

Police nad Metují in der Region Königgrätz [Královéhradecký kraj] im Bezirk 
Náchod hat um 4 200 Einwohnerinnen und Einwohner. 

Mag. Ida Jenková ist die Bürgermeis-
terin von  Police nad Metují.

Das 2012 eröff nete Kartonmodellmuseum Police nad Metují [Politz an der 
Mettau] im Nordosten Tschechiens unweit der Grenze zu Polen.

Ladislav Badalec ist ein tschechischer 
Konstrukteur und Grafi ker. 

Ing. Arch. Milan Weiner ist ein tsche-
chischer Konstrukteur und Grafi ker.

Josef Kropáček ist ein tschechischer 
Modellbauer und Autor.


